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Telegr. Depeſchen der Danziger Zeitung. ausgearbeitet worden iſt. (? Die Red.) Adolph er - 


en den 28. Juli,? Uhr Abends. 
ngekomm. Die „Nordd. Alg. Big 2 Es finden ſeit einiger Zeit an competenter Stelle 


Berlin, 28. Juli. 


ſagt offieiöß: Die Wegnahme des ſpaniſcheu Dampf. 
aueh „Vigilante“ ſei ohne alle Inſtruetion und 
Autoriſation der Regierung 


er ſein Verhalten zu 
eſſelben ſtehe noch aus 


Breslau, 28. Juli. Der „ Schleſiſchen Preſſe“ Bedauerlich bleibt es, daf 
ufol d u Trompeter bei der letzthin eingetr e 

2 1. 7 end 8 der Lage der Unteroffiziere verhältnißmäßig fo ſtief⸗ 
beiden Erzdiöceſen (Poſen -G 
ſchwer verfolgte bedrängte 0 
heißung eines vollkommenen päpftlichen Ablaſſes. 


er Danziger Zeitung. 
Wie die „Agence Havas“ 
mittheilt, hat der deutſche Kaiſer an den franzöſtſcher 
Bevollmächtigten bet den Occupationstruppen, Sein‘ 
Ballier, ein Schreiben gerichtet, in welchem er bei 
Einwohnern von Sedan für die Sorgfalt, die fie 
den auf dem Marſche vom Sonnenſtich befallenen 
deutſchen Soldaten gewidmet, feinen Dank ausſpricht. 
— Thiers wird ſich, wie man verſichert, demnächſ 


Lelegr. Nachrichten d 


Paris, 27. Juli. 


Dienſtag, 29. Juli. (Morgen- Ausgabe.) 


A 


— 


INI 


daz; ‚Den iger Zeitung“ erſcheint wöchentlich 12 Mal. — Peſtellungen werden in der edition I ergaſſe No. 4) und auswärts bei allen Kalſerl. Poſtanſtalten angenommen. 1873 
0 


P. Engler; in Hamburg: Haſenſtein & V 


nach der Schweiz begeben. 


Mailand, 27. Juli. 


Madrid, 27. Juli. 


ten unterbrochen. 
r — — * 
N * Berlin, 27. 


vieRachricht durch die Preſſe, die de 
ſeien aufgefordert worden, ihre 
| von Eiſenbahnverbindungen innerhalb be: 
Provinz dem Handeld-Minifierium kund zu geben 
Nun ſei der genannten Provinz alles Gute auge 
wendet; wir gönnen es ihr gewiß von ganzem Herzen. 
Es wollte uns aber gleich ſcheinen, als aer Mi⸗ 


niſter Achenbach eine Verfügung 
eitiger Bevorzugung einer während Gefahr, als Mitglied der „rothen Inter⸗ 


ſchränkung und gleichz 


als es 
rechtfertigen, der Berich guter Kräfte ausgearteten Zuſtande möglich iſt. 


neſen) Gebete für die 
Kirche an unter Ver⸗ 


li. Der Schah von Perſien 
iſt um 41 Uhr von Turin hier eingetroffen und au 
dem Bahnhofe von dem Kronprinzen Humbert, bei 
Spitzen der Behörden und einer großen Volksmeng 
empfangen worden. Der Schah fuhr, von der 
Kronprinzen und der Genera 
beflaggten Hauptſtraßen nach dem k 
wo Abends ein Galladiner ſtattfindet. 
Florenz, 27. Juli. Das Civil⸗Trivunal ba 

das Geſuch einiger Inhaber von römischen Eiſen 
babnebligationen, die Geſellſchaft der römiſchen Ei 
fenbabnen für infolvent zu erklären, zurückgewieſen. 
Die Carliſten haben die 
Umgegend von Bilbao verlaſſen. — Die Truppen 
von San Fernando haben die Angriffe der Inſur⸗ 
gerten auf Cadix nach einer dreitägigen Kanonad 
zurückgeſchlagen. — Man glaubt, daß das Bombar- 
dement auf Valencia morgen früh wieder beginnen 

| wird. Wie gerüchtweiſe verlautet, will Contreras 
| der Stadt mit 3000 Freiwilligen zu Hilfe kommen. 
Die Elſenbahn nach Valencia 


lität geleitet, durch di: 


iſt an mehreren Punl⸗ 


n Berlin: H. Albrecht, A. Retemeyer und Rub. Moſſe; in Leipzig: Eugen Fort und 


uartal 1 15 Ar Auswärts 1 4 20 Gr — Iuferate, pro Petit⸗Zeile 2 , nehmen au: 
Carl Schüßler; in Elbing: Neumann⸗Hartmann's Buchhandl. 


ogler; in Frankfurk a. M.: G. L. Daube u. die Jäger'ſche Buchhandl.; in Hannover: 


2 RR % ER 


ES 


kürzeren und harmloſeren Verlauf haben, als irgend Abgeſandten des deutſchen Reichs ausgebend, bei den 
kennt heut die Folgen des Seiltanzes in der Politik. wo anders und ewöhnlich durch friedliche Verhand⸗ Conſuln der einzelnen 1 Be 175 her oe 
ehen „ 


N erhob. Nähere Detalls ent 
lungen ohne 0 utergießen erledigt werben. Dr heit 2 im 3 — Vorunterſuchung befindet. 
Verfaſſer erklärt dies aus dem Umſtande, daß die rtirt 
5 ’ 
arbeitende Bevölkerung Deutſchlands durch den unt in des beg: Aerlsder 0 tac — 2 5 — 
Schulzwang und die Militärpflicht von Jugend auf ſuchungsbaft a g . 
an eine ſtrengere Buhl 85 ſei. ve ir! i 2 26, Di 35 55 der wre 117 
} udirende e nrich v. Fritſch en r 

London, 26. Juli. Das Kanonenboot „Ariel“ vor wenigen ee die jährige Tochter eines Tiroler 

hat das Unglück gehabt, im Medway mit einem Ver⸗ Gutsbeſißers. Da man vermuthete, das ſich das Pärchen 


2 d 0 zu, nach Wien gewendet, wurde die biefige Polizei vers 
ſuchstorpede — von befien Lage bie Mannſchaft keine ſtandigt. In der That waren die Liebenden bierbers 


Ahnung hatte — in gefährliche Berührung zu kommen. 

Beg Gf elite heiligen Steg und zugleich Anne Feine eu eder, Fe Ne 

hörte der Gang der Maſchine auf. Eine Schraube für die Weltausſiellungs⸗Beſucher war, Aufna me ge⸗ 

iſt zerbrochen und auch die übrige Maſchinerie iſt ſo funden. Hier forſchte das Pärchen auch beute Mittags 

ſtark beſchödigt, daß die Wiederherſtellung längere ein Detective aus und fübrte es dem Sicherheits⸗Buregu 

Zeit in Anſpruch zu nehmen droht. zu. Das Mädchen wurde ihrem mittlerweile bier ein⸗ 
getroffenen Onkel übergeben, während der Student dem 


Conferenzen ſtatt, welche Vereinbarungen darüber 
um Zwecke haben, den Militärmuſikcorps ihren 
Perſenalbeſtand beſſer und auf länger hinaus zu erhalten, 
bei dem jetzigen förmlich in gegenſeitiges Ablagen 


aß die Hau boiſten und 
etenen Verbeſſerung 


mütterlich behandelt worden find. 

— Die Staatsregierung beabſichtigt, das zur⸗ 
Poſener katholiſchen Gymnaſtum gehörige Conviet 
zu ſchließen, welches das größte Contingent der 
katholiſche Theologie Studirenden liefert. 

Frankrei 


reich. 
Paris, 25. Juli. Der Friede zwiſchen den 


g land. | ı 
Parteien ber Coalition fol, wie ee ſchinn kin zum) St Petersberg. 24 Fall. Die deutschen Sanbesgerihte in Innebrud eingeliefert werben MID. 
Schluß nicht geflört werden. Zwar rümpfen die Coloniſten in Südrutland wandern jetzt in Danzig, den 29. Juli 

’ 8 ; 


Orleaniften die Nafe dazu, daß der Prinz Napoleon 
feinen Generalsrang in Auſpruch zu nehmen kommt, 
zwar kann man von legitimiſtiſcher Seite ſchon jetzt 
ausſprechen hören, „daß die Bonapartiſten von 


großen Schaaren nach Amerika aus. Die ruſſiſchen 
Organe knüpfen an dieſes Factum Betrachtungen, eh * [Statiftit.) Vom 16. Juli bis —— a 

„ geboren (ercl, Todtgeburten) 41 Knaben, 35 en, 
daß eine Begünſiigung der Coloniſtrung jener Ge- Fumma 76: gestorben 21 männl, 27 weibl., Summa 
genden durch Ruſſen für Rußland viel günſtiger 48 Perſonen. Todtgeboren 4 Knaben, 5 Madchen. Dem 
gewefen fein wurde. Hätte man ſich, fo führt die Alter nach ſtarben und zwar: unter 1 Jahr 19, von 
„St. Petereb. Ztg.“ aus, entſchliezen können, in 1—5 3. 6, 6-10 J. 1, 11-20 J. 2, 21—30 J. 3, 
jenen letzt von Deulſchen bewohnten Strecken natio- 3150 J. 7, 51—70 J. 3, über 70 3.7. Den haupt⸗ 
nale Ruſſen anzuſtedeln, verſteht ſich unter günſtigen band da Krankheiten nach ſtarben: an Lebensſchwäche 
Bedingungen, wie fie den deutſchen Anſterlern ge — nach der Geburt 2, an Abzehrung 1 * 5 all 
währt wurden, fo würden dieſe ruſſiſchen Colonien aug V a 
nicht minder prosperirt haben, und Rußland würde Cholera 1 Kind. 3 Gm, „an Wocenbettfieber 1. an 
mehr Nutzen von ihnen haben als letzt von ben;tatarıhal, Sieber und Grit 1 Kind, an Schwindſucht 
Deutschen, die, nachdem ſie in Bezug auf die allge- 3 Erw., an Gntzünbung des Bruſtfells, der Luftröhre 
meine Militärpflicht den übrigen Stantsangehörigen und Lungen 3 „ an Entzündung des Unterletos 
gleichgefiellt werden ſollen, durch ihre Auswanberunge- 5 Kind 4 Erw., an Schlagfluß 1 „ an Gehirns 
/V%V%/% Su nen 6rerihen Brantjehen 
5 Sen en 6g ui N na 3 ee m. 


Weitere ſelbſt zu conftatiren, daz die Deurſchen für „ 
den ang des Landbaues ſowohl wie des Han⸗ Dörſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 
dele in jenen Gegenden Bedeutendes geleitet haben. Derlin, 28. Juli Angekommen 5 he Abends. 


öniglichen Palafı, kommt oder in Aus ſicht fteht, jo muß den Bonapar⸗ 


welche behaupten, die Armee fange an, feine an Wer die neuen Befiger des von ben Deutſchen ver⸗ 

l a e e den laſſen'en Grund und Bodens geworden find, wird se 105 N 80% 88775 
e ericalen mit ungünſtigem Auge du etrachten.] nicht angegeben. uli 102 104 ae . she 80% 80½ 
Wieder find es die Bono partiſten, welche in dieſen — Der ſüdliche Theil, ſowie der Küſtenſtrich ept. Oct. 81/8 806% do. 4% de. 91 


Aptil⸗Mai 79 78/5. Ara bo. 952/60 99 
j bo. 5% be. 105 104% 


ſtändige Miß ernte zu erwarten. Wie dem „Odeſſa⸗ Jul 34% 54½ aumsarbenfer ab 110% 411 
55 54 5 74 J 


Regierung aus, was ſeine Gönner natürlich nicht! ſchen Boten“ aus vielen Ge 
genden des Odeſſaſchen, 
llef vor einiger Belt Fe . E „ Erzviſchofs von] Cherſſon chen und Tiraspolſchen Kreiſes Alan, Apel e 55 54/8 —— i . 0 
Hörbenin Of Folge der Befehle, welche der Kriege-| und find in Folge ber außerorbenllichen Dürre Beeler, 11% (Seeker aa 77e 188 
Wäuſche 2 miniſter und 4 Miniſter des Innern an icht 5 , eh ae e 1 5 ig Ocker, Cullen 127% 128 
Militärbehörden und Präfecten Betreffs der Agenten | Kutſchurgansker Thal Be 1 = ern. Für das ganze | Ehen ne 9 Turten (5%) 514 51% 
fi 1 5 gegend von Tiraspel, - & 
te gerichtet haben, ift es hödft| die Stanizen Rasdelinala und Satifhie, ehr a 22 — E 
keen ge Ei 155 im Innern von Frankreich zu] Umgegend von Nikolajew, Cherſſon und überhaupt erg see 19 27 19 25 Orker. Banknoten 8945) 90 
. e Civil und Militärbehörden wittern der ſüdliche Theil von Beſſarabien haben eine ſolche e con. 104 40% Faretieiers. Son] — 6.2075 


Miß ernte, wie ſie ſchon lange nicht vorgekommen Fondsbörſe matt. 
Stätten, welche während der legten 15 bis 20 Jahre] Meteor ologiſche Depeſche vom 28. Juli. 


Provinz nicht erlaſſen haben uud in. haben une nationalen“ in die franzsſiſchen Staatsgefängniſſe] nicht au 6 ® r 18 = 
sgetrocknet waren, in biefem Jahre völlig| Barom. Temp.R. Mind. Starte. Himmelza 
geworfen zu werden. In Sante Claude (Jura)] trocken geworden, was natürlich jehkrankheiten und | enen 337,17 10% SW mäßig alter. . 
eiſingfors 337.9 15,6 Windſt bei 


9 nit gerrt. Die Berfügung If an alle Directionen 


von Staatsbahnen oder unter 


Staats ſiebenden Eifenbahnen , ſowie an alle Ober, 
— gerichtet und enthält die Aufforderung, 


auf Koſten oder unter Beihilfe des Staates erwünſcht 


Seuchen erzeugt. Ein Paar guter Ochſen, welche] Peters urg 1897, 471653 N00 ner Pie 


im Frühjahr etwa 140 bis 150 Rubel koſteten, kann 5 E | 
0 „hun | ee 1837,51 190 e Nhwac halb heiter, 


: aller Reclamationen bis jetzt ihre Freiheit nicht} man Sener 

alle di⸗ jenigen Linien mitzutheilen, deren Ausbau zurückerhalten. — Commercy und Vaucouleurs wur man jegt jeher für 50 und 40 Rubel verfaufen. _ 4 a — 5 Fiss 2 mäßig beiter. 
den beute von den Deutſchen ebenfalls geräumt. Vermiſchtes. Flensbug. 2890 15.0 880 — 1 heiter. 
Nach dem Abzug der Deutſchen fanden Demonftra- Stettin, 27. Juli. Ein wegen der Perſönlichkeit 125 berg 327.6 Tea SW /. ſchw. woldg. 


f 
den Intereſſen der Provinz entſprechend und aus⸗ 


führbar fein inte. Unter den fehr zahlreich von tionen für Thiers ſtatt. des Angeklagten, noch mehr aber wegen des Abenteuer. | n 3375 15,5 Südl. fill 

allen Seiten eingehenden Vorſchlägen wird eine — In der „Revue des deus mondes“ einem lichen, das „ 1 Handlungsweiſe liegt, Bab 3360 15,5 78 3 — 
Busmahl aufe N = a wird ſchließlich Journal, das 55 1 S e n Bro, wird bemnädt Du biefigen ee 6381 14156 ne bed, Gew. Re. 
den Gegenfiand einer Vorlage ür d an Deutſchland zu reiben, hat neuer nge eſchäftigen. Die Anllage wird wegen Ulkunden⸗ Selber 3 wach — 2 

e 8 ge f en nächſten benutzt, ſich fälſchung, Betrug, Vorſplegelung falſcher batſachen ꝛc. | Berlis 336,6 T 16,6% W ſchwach bedeckt. 


Landtag bilden. — So eben kommt das ſehr pikante Louis Reybaud dieſe Miſſton übernommen, indem 
Detail an den Tag, daß der Geſetzentwurf wegen er ſich über die veutſche Preſſe auf ſocialiſtiſchem 
Baues der Jeſuitenkirche auf dem Montmartre 
unter der Regierung Adolphs des Einzigen von bei dieſen ſeinen 
Simon vorbereitet und | aufitellt, 


eine neue pra 
berichte anzuordnen. 
Der Congreß hatte 
ſtimmt, daß zehn neue 
atlantiſchen Küſte von 
errichtet werden ſollten; 


Stationen einander. fo n 
einander durch Flaggenſt 


eines gefahrdrohenden, 


turmflaggen, bei Nach 
treffenden Stationen auf 
ugs f t die 
Sale dung Sturmfign 
warnt, durch dieſe neue 
unter Segel befindlichen 


deſſen Cultusmintſter Jules 


Ausführung gekommen, liege 


Verwerthung meteorologiſcher Berichte in 
den vereinigten Staaten. 

Die vielen günſtigen Erfo 
in den Vereinigten Staaten 
Verbreitung meteorologifher Nachrichten und der treffen, um ſich gegen die 
aus denſelben auf die künftigen 

emachten Folgerungen gehabt h 
miniſterium, nach dem „Dt. Wchbl.“, veranlaßt, 
ctiſche Verwendung dieſer Witterungs⸗ 


in feiner letzten Seſſion be ⸗ 
Rittungsſtationen an det daß ein in der Nähe der Küfte def wn e Sch 
Maine bis Nord- Karolina dieſelben überſehen könnte. Wenn auch vorzugsweiſe 
nachdem dieſe Mazregel zur Küſtenfahrer und Ficherfahrzeuge von diefer ne 
u nunmehr die einzelnen Einrichtung Nutzen ziehen werden, fo iſt der Werth 
daß dieſelben leicht mit derſelben doch auch für größere Fahrzeuge, die ſich 


Raketen mit einander communiciren können. Auf nomentlich Segelſchiffe, dadurch leicht in den Stand 


Befehl des Kriegsmi ollen nu 

1 5 . e i 
Het bis zum Rap Hatteras In 3 
kurzer Zeit aber auch die Stationen von Sandy 
Hool nordwärts be zur Grenze von Maine, in troffenen Maß regel. 
teegrophl (RE ingten 4 ee dem meteorologiihen 
ur in der Nähe der eee. Der „brennende Berg“ bei Dudweiler im Saar“ 


inmte Signale von d 
aenae vurd biß Sturmes in . Gegen mannöfreund“) ſchon vor einem Jahrhundert als 
zu kön u dieſem Zwecke werden bei Tage eine Naturmerkwürdigkeit vielfach beſucht und ber 
— ; t rothe Laternen an den bes ſchrieben, hat heutzutage viel von ſeinem ehemaliger 
gehißt werder. Es werden Reize verloren und mag wo u 
in den Häfen befindlichen die beſcheidenere Bezeichnung „dampfend“ Anſpruch 
ale vor dem Auslaufen ge. machen können. Auch das früher viel beſprochene 
Einrichtung nun wird den Wunderbare ſeiner Ent 


ahe, 
gnale od 


Schiffen, 


ige, welche das bisher einem nahe gelegenen Hafen Schutz 
befolgte Syſtem der wo dies nicht ausführbar, andere 


Witterungsverhältniſſe | Id 
at, haben das Kriegs ⸗ 


Nord⸗Karolina, 


erhoben werden. Die Beſchädigten find Conſuln des Vrüſſe 358,0 15,4 WSW ſchwachſbewölkt. 
deutſchen Reiches in Süd und Oſtafrika, ſowie in Köln 5 148 Nis mäßig better. 


Gebiete ausläßt. Es iſt picant, daß der Verfaſſer] Egypten; der Angeklagte iſt ein von hier ge ürtiger Wies bab 333.9 15, NW chwachſpalb beiter 
Auslassungen 8 tie Mann in den 1 Jahren, er 2 5 Triet 3300644 NO an —.— = 
Strikes in Deutjhland einen] der in jenen Gegenden gereiſt iſt und, ſich für einen Parte 338,9 13,40 ſſchwachſbewölkt. 
lieſt oder hört, wie wobl im vorigen Jahrhundert dämmter unterirdiſcher Teiche mit hen doch di 
Er Männer in allem Ernfte den brennenden | Flammen fort, letzt in einer Tiefe = —— 200 
Bals in Zuſammenhang mit irgend einem thätigen Fuß unter der Oberfläche; ihr Daſein verräth die 
ulcan oder feierſpeienden Berg bringen wollten. Hitze des Bodens und ſtellenweiſe entſteigender 
Jeder heutige Steintohlenbergmann kennt die Ent⸗ Qualm und Dampf. Der Wärme wegen bleibt im 
ſtehung ſolcher brennenden Berge; er ſieht ſie in den] Winter ber Schnee nicht liegen. In geringer Tiefe 
Grubenbränden alter Kohlen-Abbaufelder oder in den ſchon ſteigt die Hitze bedeutend, und 5 einem Ge⸗ 
Bergehalden ſich entwickeln. Keineswegs irgend eine fäße, das wenige Fuß tief eingegraben iſt, wird das 
wunderbare feuerſpeiende Thätigkeit des Erdinnern, Waſſer ſoweit erhitzt, daß Eier darin hart gefotten 
ſondern einfach eine Selbſtentzündung der Stein werden können. Wohl iſt allmälig ein Schatz von 
kohle, hervorgerufen durch nach und nach eintretende Kohlen von vielen Tauſenden Thalern an Werth 
Zerſetzung einzelner ihrer Beſtandtheile, iſt es, hier ausgebrannt, aber die Wärme iſt nicht ganz un⸗ 
welche den Brand verurſacht. In den Gruben hilft] benutzt verloren gegangen. Ein verſtorbener Ebemter 


daß die 


Küſte nähern, derſelbe Vortheil zugewandt und die⸗ 

efegt, entweder in 
ſelben dadurch in den Stand gel 125 rag 
Maßregeln zu 
drohende Gefahr zu 
ügen. Von welcher Bedeutung dieſe neue Ein 
richtung it, läßt ſich daraus abnehmen, daz einzelne 


einzelnen Stationen, welche biefe Warnungsſignale 
zeigen, unter einander, dürfte kaum der Fall eintreten, 


n ſämmtliche] geſetzt werden, die bei jedem Sturme fo gefährliche 


Hafen von New- 


Ein brennender Berg in Sachſen. 


brücker Kohlenrevier (schreibt der Saarbrücker „Berg ⸗ 


kohlengebirge und können ſich wohl auch Jahr- viele berühmte botaniſche Gä 
hunderte lang, mehr oder minder lebhaft brennend, der heißen Länder in ine See 
yl höchſtens nur noch auf qualmend, dampfend erhalten. Auch bei Nieder- zuweiſen haben, als ſie hier im Freien gezogen wer⸗ 


it heute kein Wunder Trotz aller Löſchverſuche, ia, ſelbſt ungeachtet mehr⸗ lagen einen einträgli 
a wenn man maligen Verſchüttens des Schachtes und aufgze⸗ 1 ae 


welche ſich der mehr; es kaun nur noch Lä 


Bekanntmachung. 

Die der Stadtgemeinde Danzig zugehörigen, am rechten Weichſelufer belegenen ſo⸗ 
genannten Stadthofwieſen, welche nach dem Pape 'ſchen Plane vom Mai 1814 in 12 Bars ! 
zellen eingetheilt find und von denen 

Morgen > Ruth. preuß. 


Gebern 4 Uhr Nachmittags farb 


terſeloſt na lä 
das er ch längerem Leiden 


Loniſe von Roſenzweig, 


arzele A. 1. 1 Hect. 48 Ar 94 UM. oder 5 


welche Anzeige ich, im Namen ihrer !! . N 
abweſenden Geſchwiſter, theilnehmend P BI! „„ We 20 . 
ten Verwandten und Freunden E Ta 79 Ah er en 20 . 
widme. 5 O. 18993 5 7 5 101 5 . 
Danzig, den 28. Juli 1873. . 15 5 100 IN ER 18: ;» . 
4020; oſchmann, Zuftizcath, E. a N 
VPoſchmann, Jufizatf itt ee es Sr > 

f s G. 2 1 23 s 179 „ . 

An 20. Juli ſtarb nach langem Leiden E u ME . 
unſere liebe Tochter Emilie im Alter „ Dich 
von 18 Jahren und 4 Monaten, was wir K. 11. „ 48 4 » 4 1 \ Se . 


U 6 
enthalten ſollen zum Verkauf ausgeboten werden. 
Hierzu haben wir einen Licitationstermin auf 
Sonnabend, den 23. Auguſt er., 
Mittags 12 Uhr, 
im Kämmerei⸗Kaſſen⸗Lokale des Rathhauſes hieſelbſt anberaumt, zu welchem wir Kauf⸗ 
luſtige mit dem Bemerken einladen, daß die ſpeciellen Bedingunzen iu unſerm III. Ger 
ſchäfts⸗Bureau in den Vormittags⸗Dienſtſtunden zur Einſicht bereit liegen und im Ter⸗ 
mine noch beſonders werden bekannt gemacht werden 
Jeder Bieter hat im Termine, bev:r er zum Bieten zugelaſſen wird, auf Verlangen 


tief betrübt anzeigen. 
Dirſch au, den 24. Juli 1873. 
4004) Eraſt Gobert und Frau. 


Bekanntmachung. 


den Bau des Hafen⸗Baſſins ſind zu 
becken; ® 
ca. 1000 kbm Ziegelbrocken zur Bötonis 


rung, 

„ 450 „ Ziegel- u. Steinbroden zur 

Pflaſter⸗Unterbettung, 

„ 590 „ geſvaltene Grantiſteine. 
Der öffentliche Submiſſions⸗Termin tft auf 
Sonnabend, den 2. Auguſt a. c., 

Vormittags 9 Uhr, 

in meinem Geſchäftsz mmer anberaumt und ers 
bitte ich, bis dahin die Offerten, welche mit 
der Aufſchriſt: „Offerte, betreffend die Liefe⸗ 
rung von Stein Material“ verfchen fein 
müflen. Die Lieferungs⸗Bedingungen liegen 
zur Einſicht aus und werden, gegen Erſtat⸗ 
— Mas Copialien, auch abſchriſtlich mitge⸗ 


Neufahrwaſſer, den 24. Juli 1873. 


D 2 2 5 5 
er Dafen au ele 


1 wabe. 


Bekanntmachung. 

Ein junger, im Zeichnen und Veranſchla⸗ 
gen gewandter Architect findet ſogleich und 
auf mehrere Jahre in unſerer Bauverwal⸗ 
tung bei Beaufſichtigung mehrerer Schulbau⸗ 
ten gegen eine monatliche Remuneration von 
50 &, welche bei Kg er Leiſtungen 
b werden kann, Beſchäftigung. 

fferten unter Beifügung des Lebens⸗ 
laufs und der Atteſte über Ausbildung und 


E nden nehmen wir inner“ f 


gen entgegen. 
Königsberg, den 24. Juli 1873. 
agiſtrat 

Königl. Haupt: und Reſidenzſtadt. 


Bekanntmachung. 


Zur Beauſſichtigung kleinerer Bauaus⸗ 


führungen ſuchen wir zum ſoſortigen Antritt 


einen techniſch gebildeten Bau⸗Aufſe⸗ 


ber, der, wenn möglich auch Hebung im 

Meffen und Nivelliren hat, gegen eine mo⸗ 

natliche Remuneration von 30 Ag Bei bes 

friedigenden Leiſtungen ſtellen wir Erböhung 

en und mehrjährige Beichäftigung in 
usſicht. 

Qualificirte Bewerber wollen einen ſelbſt⸗ 
geſchr ebenen Lebenslauf, ſowie Zeugniſſe 
über ihre 7 5 5 Beſchäftigung binnen 14 
Tagen bei uns einreichen. 4 

Königsberg, den 24. Juli 1873. 


agiſtrat f 
Königl. Haupt: und R. ſidenzſtadt. (3945 


Der e Neu 
8 au D * gte a 
bau eines Töchterſchulgebäudes  hiefelbft ſoll 
entweder im © oder in den einzelnen 
Lieferungen und Arbeiten im Wege der Sub⸗ 
million: zur Ausführung vergeben werden. 

Indem wir Unternehmer erſuchen, ihre 
Offerten verſiegelt und mit der 1 
als Si bmiſſion für den Bau uns bis zum 
9. k. Mts. zugehen zu laſſen, bemerken 
wir zugleich, daß die Zeichnungen, der An⸗ 
ſchlag und die Submiſſions⸗ Bedingungen 
während der Geſchäftsſtunden bei uns eins 
geſehen werden können, auf Verlangen auch 
gegen 1 ee der Kopialien mitgetheilt 
werden ſollen. 

Marienburg, den 24. Juli 1873. 


Der Magiſtrat. 


ie hieſige Rectorſtelle, mit welcher ein 

jährliches Einkommen von pp. 482 % 
13 C 4 K incl, Wohnungemiethe und den 
Aceidentien verbunden, iſt vacant. Candi⸗ 
daten des Predigt⸗ oder des Schulamtes 
werden biermit eriucht, ſich unter 5 
ihrer Zeugniſſe bis zum 26. Auguſt cr. be 
uns zu melden. 

Soldau, den 25. Juli 1873. 


Der Magifrat, 


chulz. 


Bekanntmachung. 
In das hieſige Handelsregiſter ift unter 
No. 35 zufolge Verfügung vom 19. Juli am 
Juli d. J. eingetragen, daß der Kauf 
mann Leopold Lippmann zu Marienwer: 
der für feine Ege mu Ida, geb. Joel, 
durch Vertrag vom 23. Junk cr. die Gemein: 
fa * und des Erwerbes ausge⸗ 
loſſen bat. 
1 be, den 22. Juli 1873. 
Königl. Kreis⸗Gericht. 


Abtheilung. 942 
Bekanntmachung. 


e Verhandlung des am 22. Juli er. 
— as Vermögen des Kaufmanns Hein⸗ 
rich Robert Kamke zu Wutzig eröffneten 
e N findet im abge⸗ 
ten Verſahren 
Mn abt Wſtypr., 25. Juli 1873. 
Königl. Kreis⸗Gericht. 
1. Abtbeilung. 
Bekanntmachung. 
ufolge Verfügung vom 21. Juli 1873 
iſt Kate 3211873 in das ne Han⸗ 
dels ⸗Regiſter zur Eintragung der Aus 
ſchliezung der ehelichen Gütergemeinſchaft 
unter No. 20 eingetragen, daß der Kaufmann 
Guffav Klink zu Dirſchau für feine Che] 
mit Yonife Julianne Amande, geb. eye, 
bei deren erteichter Großjährigkeit laut ges 
richtlcher Verhandlung vom 4. Januar 1866 
die Gemeinſchaft der Güter ausgeſchloſſen 


Pr. Stargardt, den 24. Juli 1873. 


. Kreis: n 
rn ao 


(3941 


(3950 | 


den vierten Theil des offerirten Kaufgeldes. 
Danzig, den 4. Juli 1873. 


an Caution baar zu erlegen für jede Parzelle 300 & und bei Geboten unter 1200 Aa 


2962 


* 


Grrichlicher 


1 
1 


1: 
1 gaſſe N 


N 
‘7 


4 2 
8. 


5 4019) 


Maßſtabe fabrizirte 


Der Magiſtrat. 


Der Ausverkauf des Leinen⸗ und Wäſche⸗Lagers | 
der Schneyder'ſchen Concursmaſſe on Lange E 


O. 49 ununterbrochen fortgeſetzt. 
ußer den bereits aunoncirten Sachen kommens ferner zum Verkauf: 


Shlipſe, Manſchettenknöͤpfe und 
Knopfgarnituren. 


Ausverkauf, 


Rudolph Hasse, 


Concurs⸗Verwalter. 


r N N 9 


Wir empfehlen dem lanbwirthſchaftlichen Publitum das von uns in großem 88 


Mejillones Guano Superphosphat 


Cöthen, Halle a./S. und Münster 


’ 


n trocken ſter Pulverform mit einem garantirten Gehalte von effectiv 20 löslicher 
Phosphorsaure unter Controle der Verſuchs⸗Stationen Bonn, Braunschweig, Cappeln, 


als das gegenwärtig beſte Superphosphat 


unb ſtehen auf Wunſch mit billigen Preisofferten zu Dienſten. 


Jena, 


Ernst & Römer, 


Fabrik chemischer Producte in Bremen, 


Unterleibs- 


finden in der durchaus unſchädli 
Herisau, Schweiz, ein Aberraſchendes 


i i d Dantichreiben find der Gebrauchsanweiſung beigefü, 
e Bey G. Sturzenegger ſelbſt als durch fofgende Nabel in Ber, 
I Günther, zur Löwenapotheke, Jeruſalemsſtr. No. 164 und A. 


in A. 
bardt, Apotbeker, Alte Jacobsſtraße 48 A. 


Die 


Verlag von A. W. Kafemaun 
in Danzig: 


Bau⸗Polizeiordnung 
Stadt Danzig. 
Preis 4 u 
ECC ²˙A 
Ratenzahlungen 


von monatlich 2 % 15 Fr verhelfen zu dem 
ſofortigen Konderfat Beſitz von 


Meyers Konberſationßlexicon 


2. (neueſte) Auflage in 16 Bänden, 
ſtatt des Ladenpreiſes von 40 r zu dem 


herabgeſetzten Preiſe von 34 Thlr., 
wenn daſſelbe nicht durch einen Reiſenden, 
ſondern direct beſtellt wird. 

Für vollſtändige Lieferung der 
Exemplare auf beſtem Papier wird 
Garantie geleiſtet. 

Directe Offerten an die 5 
Haupt⸗Agentur des Bibliogr. Inſtituts in 

Hildburghauſen von 


August Bolm in Berlin. 


Sonntag, den 3. Aug., bis 
einſchließlich Sonnabend, den 
9. Auguſt, fahren die Dampf⸗ 
boote zwiſchen Danzig, Tiegen⸗ 
hof und Elbing 


tägl. Morg. 27 Uhr. 


4996) H. Bober. 


Leinöl, Leinölſirniß, franz. 
und polniſches Terpentinöl, 
Lacke in Oel und Spiritus, 
Bleiweiß, Zinkweiß, Oekers 
und ſämmtliche bunte Far⸗ 
ben, ſowie auch alle gang⸗ 
baren Sorten in Oel gerie⸗ 
ben, empfiehlt 


Carl Schnarcke. 


— 


dh 


ch wirkenden 
Heilmi 


Druchleidende 


falbe von G. Sturzenegger in 


Bru i 
ttel. Preis per Topf Thir. 13. fl. 


be⸗ 


1 


3201 2 
Nähmaſchinenfabrik von A. Conrad, Leipzig, Ei 


ſucht für ihre unübertroffenen ſpeciellen Bindfadennähmaſchinen u. ſ. w. ganz ſollde 
Wiederverkäufer. 39 


Oberſchleſ.Stemkohlen, 


den beſten Engliſchen und Schottiſchen an 
Brennwerth vollkommen gleich, offeritt franco 
Benn und aller en ug wiſchen 
Bromberg und Königsberg in Waggon⸗ 
ladungen 


F. W. Lehmann, 


Danzig. 


C. Doering 


Waffen⸗ und Stempelſabrikant, 
Heiligegeiſtgaſſe 11, 

empfiehlt zur bevorſtehenden Eröffnung der 
Jagdſaiſon fein reichhaltiges Lager von 
efaucheug: u. Cenutral⸗Jagdgewehren 
verſchledener Syſteme, ſowie Jagdrequiſilen 
und Muntiiong: Artikel in der beiten Quali⸗ 
tät zu den billigſten Preiſen. (3997 


Coſtüme zu Polterabenden. 
Feinſtes Lager von Berliner Quadrillen 
Anzügen, allen nur möglichen Anforderungen 
1 ſowie Character Coſtüme zu 
Beitlichkeiten in größter Auswahl empfiehlt 
hiemit ergebenſt 
E. Krause, 
3125) Heiligegeiſtgaſſe Ne. 99. 


— 


Koſſyer 
Preßtorf 
empfehlen bei ſofortiger Anfuhr 
Glinski & Meyer, 
2. 


3791) Heiligegeiſtgaſſe 1 


Natürliches Minerals 
waſſer und ſämmtliche 
Bitterbrunnen empfiehlt 


A. Fast, Langenm. 34. 


Witterung 


Piscatorine 
a 3, 2, 1 Mark 
/ in Com miſſ. bei 
A—4 SE F. Lauterbach 
—.— Bunzlaul. Schl. 


Fü Numismatiker. 


Ein Bayeriſcher Marienthaler von 
1781 zu verkaufen. Näheres in der Expe⸗ 
dition dieſer Zeitung. 


5 


177 che 


Rothe Bordeaux-Weine, 


Rothe Portweine, 
Rother Barcelona, 
Rother Alicante 


empfiehlt 


A. Ulrich, 


Brodbänkengaſſe 18. (4001 


15 


R che 
Hypotheken -Actien - Bank 


conceſſionirt durch Allerböchſten Er: 
ee e 


5% Hypothekenbriefe, 
rückzahlbar vom 1. Januar 1883, 
zum Nominalbetrage. 


wobei 50 
erhalten 60 


Die Hypothekenbriefe, welchen nach 


den im § 13 des Statuts von der König: 


lich Preußiſchen Staats: Regierung 
feſtgeſetzten Beleihungsgrenzen erwor⸗ 


bene und pypillariſch ſichere Hypotheken als 
unterlagen dienen, werden an der Berliner 


Börſe gehandelt und im amtlichen Theile 


des Gourszetield notitt. Sie bilden daher 


ein börſengängiges Papier, welches ſich 

als eine höchſt vortheilhafte und pupillariſch 
ee darſtellt. 

erlin. 


Die Haupt⸗Direclion. 


Spielhagen. 


Die 5% und 44 25 Hupothetenbriefe find 


= von uns zu beziehen und halten dieſelben 
empfohlen. 


— 
J. 


Danzig. 


Storrer & Scott, 


Langenmarkt 37. 


F. W. Maass 
Hötel garnı? 


0 Restauration 
Stolp i. Pomm. 


Neuthor- 
u. Wollenweberstr.-Ecke. 
Seit dem 1. Jull er. eröff- 
met, neu und comfortable 
eingerichtet. (3747 


ne große Auswahl 
Felgen 


zu billigen Preiſen find ſtets zu baben bei 
Kein in Mena 


Vorzüglichstes Familien- 
Hausmittel 
gegen die 


Cholera. 


Dieses Mittel, beim Eintreten der 
Symptome der Cholera sofort ange- 
wendet, hilft in ganz kurzer Zeit, 
Jede Familie muss dieses vorzügliche 
Mittel besitzen, um event. sofort 
Hilfe bei der Hand zu haben, Preis 
3 Thlr., für 3—5 Personen gend 
gend, die halbe Portion, für 1—2 
Personen, 1 Thlr. Gegen Franco- 
Einsendung oder Postvorschuss zu 
beziehen von 


Carl Marquardt, 


3672) Berlin, Waldemarstr. 61, II. 
EEE TREE 


ku Für 
Nicht u. Rheumatismuskranke, 
Lampert's Balſam, als anerkannt 
beſtes, ſchnell Hilfe bringendes 
19 8 a 3] 8 nden Jain 
alle t en merzen un 
ſeit 12 Jahren gegen die bartnächigften 
Fälle einſtimmig mit größtem Erfolg 
angewandt. Lampert 's Gicht: Bal- 
ſam in Flaſchen & 10 und 20 Sar., Auf⸗ 
träge nimmt Herr Richard Benz in 
Danzig, Brodbänkengaſſe 48, vis-ä-vis 
der Gr. Krämergaſſe, gütigſt entgegen. 


Gegen die Leiden 


der Harnorgane, Blaſer katarrh, Schleim, 
Schwerh. ꝛc, gegen welche alle Mittel ſelbſt 
Bades und Brunnenkuren erfolgl. waren, 
weiſt g. ger. Verg ein geſundes nicht mebic. 
Mittel nach A. Zülk, München, Ame 


ſtraße 64/2 L. 

N 1 . Hautkrankh., Schwäche- 
Geheime Wasade, such die ver- 
altetsten Fälle, nachdem alle Kuren erfolg- 
los waren, heile ich brieflich schnell u. sicher. 
Dr. Harmuth, Berlin, Prinsenstr. 62. 
Speeiaiarzt Dr. Beyer in Ber 

‚heit Syphilis, Gesch'ech = . 
Hautkrankheiten in der kürzesten 
Frist and garantirt selbst in den hart- 
näckigstien 
H u] Sprechstunde : 
strasse OL von 81 n. 
wärtige brieflich. 

Fi 3hjaor. Amſterdamer Bulle co, 1300 1300 

Pfo. ſchwer, mehrere ältere u. jüngere 
Kübe u. tragende Färfen find verkäuflich in 
Juſel Küche b. Mewe. (3234 


Leipzige 
4—7 Uhr. * 


iin Danzig. Gef. Offerten 
o. 3927 in der Exp. „ 


der erp dieſer Zg. niederzulegen. 


Fällen für gründliche 8 
Aus- 


in Ri 
Ein Rittergut, 
bei Königsberg i. Pr., % Meilen vim 
Eiſen bahnhof und Chauſſee, Areal 1260 
Morgen Weizen⸗ und Gerſtenboden, 
ebenes Terrain in hoher Cultur (Grund⸗ 
ſteuer 90 %), gute Gebäude, berrſch. Wohn⸗ 
haus, todt. Invent. übercomplet, leb. Inv.: 
40 Milchkühe, 400 Schafe, 20 Arbeitspferde, 
10 Ochſen, diverſes Jungvieh, Schweine ıc, 
ſoll für den Preis von circa 70,000 . bel 
25 bis 20 Mille Anzablung verkauft werden 
durch Th. Kleemann in Danzig, Brod⸗ 
bänkengaſſe 34. 361 


Ein Geſchaͤftshaus 


in einer lebhaften Provinzialſtadt 
Weſtpreußens (Eifenbabnftation)> a. Markt 
gelegen, Hauptgebäude (3 Etagen), Seiten⸗ 
gebäude und Hof, im Hauptgebäude unten 
2 Läden nebſt Wohnung, ſoll für 6000 
Thlr., bei 3 bis 2000 Thlr. Anzahl, 
verkauft werden durch Th. Kleemann, 
Danzig, Brodbänkengaſſe 34, (4008 


Ein herrſchaftliches Wohnhaus 

in Putzig, 
am Markte gelegen, maſſis gebaut, Zetanig, 
mit Hofraum und Hintergebäude, ſteht leer 
und ſoll verkauft werden. Daſſelbe eignet 
ſich ſowohl für einen Rentier als auch zum 
Betriebe irgend eines Geſchäfts. Der Nach⸗ 
bar Herr Gaziorowski wird die Güte haben 
die in jeder Beziehung soliden Kaufsbedingun⸗ 
gen mitzutheilen jo wie die Räumlichkeiten 
vorzuzeigen. 


Eine anftändige Wirthin, 


die mit den ländlichen Verhältnifien und der 
Milcherei vertraut, wird zum 1. S ptember 
oder October in Schloß Birglau bei 
Thorn zu engagiren geſucht. 3820 
Ein milſtärfreier in allen Fächern der 
Landwirthſchaft erfahrener Inſpektor 
ſucht ſogleich unter beſcheidenen Anſprüchen 
eine Stelle. Refl belieben ihre Adr. in der 
Expd. d. 8. u. Nr. 3933 abzugeben. 4 
Eine Erzieherin 
für meine 10 Jahre alte Tochter, die in allen 
Elementar⸗Gegenſtänden, im Franzöſiſchen u. 
Elavierur terricht er heilt, kann von fofort 
placirt werden (Gehalt 80 bis 130 ). 
Klu ze in Parſchau bei Neuteich W/ Pr. 


1 Ein gew. j. Mann, ſeſt 5 Jahren in einem 


gror en Porzell.- u. Glasgeſchäft Königs 
beras thätig, ſ. z. 1. Oct. od. früher e. &. 


i d. Zig. oder bei Hrn. 
Voigt, Neufahrwaſſer, Weichſelſtr. abgeben. 


— 


5 (gir gebildeter junger Mann mit engliſchen 


Sprachkenntniſſen ſucht eine Stelle in 
einem Speditions- oder Export⸗Geſchäft. 


Offerten beliebe man unter No, 3927 in 


Ein evangel. Hauslehrer 


Candidat), zu einer Privatſchule von ca. 10 


Kindern, wird geſucht von 
hann Dyck, 
Simonsdorf in Weſtpr. 


Eine mbte Dame, welche bie 
Damenſchnelderei 
ftebt und ſelbſtſtändi 5 


N) 
Alten au pr. 


ch 
wird nach außerhalb für Kd — 
ein 
Gonfectiong « Sean geſucht. Aae 
freier Station wird ein entſprechendes 
Gebalt zugeſichert. 

Offerten unter No. 4006 werden 
in der Exped. d. Ztg. erbeten. 


ſoforligen Antritt geſucht 
3863) Ang. Froeſe, Brodbankengaſſe 20 


Auf einem großeren Gule 
Weſtpreußens kann ein gebildeter junger 
Mann zum 1. October als Eleve eintreten. 
Anmel ungen unter 3760 in der Expediklon 
Aeſer Zeitung. 


In Bendergau b. Smazin 


findet zum Herbſt ein durchaus tüchriger 
ieglen, der a 
12 5 Stele Drainröhren zu preſſen 


J meinem Eiſenwaaren Geſchäft 
O ein mit der Branche vollkändig 
trauter Gehilfe Stellung. 

Hierauf Reflectirende erſuche ich, ſich unter 
abferifticer Beifügung ihrer Zeugniſſe bet 


mir zu melden. u. 
„Preuß jun. 
36980 5 in Bacher a 
Ein am Waller belegener großer Speicher 
iſt zu verkaufen. Näheres Frauengaſſo 
No. 50, 1 Tr., von 10—3 Uhr. BER 


Attienbrauerei, Kl. Hammer. 
CONCERT. 
Anfang 5 Uhr. Entree 24 Ir 

3884) F. Keil, 


n 
ver⸗ 


Seebad Zoppot. 


Dienſtag, den 29. 
Nachmitt. 5 Uhr: 


oncert. 


Entree 3 r Rinder 1 Hr, 
Abonnements⸗Billets à Dutzend 
1 &, ſind in der Conditorei des 
Hrn. Grentzenberg, Langenmarkt, 
und bei Hrn. Johannes im Kurs 


je aben. 3980 
0 hauſe zu h H. Bu a 5 


daktion, Druck ur 
Rede = „ ae 2 von 


Ss — ———— 


